
erdgas schwaben

Kauf von vier Wasserkraftwerken

[24.03.2017] Der regionale Energiedienstleister erdgas schwaben hat vier
Laufwasserkraftwerke an Lech und Wertach erworben.

Der regionale Energieversorger erdgas schwaben hat jetzt von dem Biofore-Unternehmen UPM (Bio und

Forest) vier Wasserkraftwerke erworben. erdgas-schwaben-Geschäftsführer Klaus-Peter Dietmayer hat die

Kaufverträge am 21. März 2017 unterzeichnet. Er sagte: „Ich freue mich sehr, dass wir die Möglichkeit

bekommen haben, die Wasserkraftwerke zu erwerben. Sie passen genau in unsere Strategie. Denn wir

übernehmen Verantwortung für unsere Heimat und künftige Generationen.“ Der Verkauf und die Verträge

bedürfen noch der Zustimmung durch die Behörden.

Die Laufwasserkraftwerke nutzen die Wasser des Lechs und der Wertach. Sie erzeugen im Jahr 65.000

Megawattstunden Strom und können damit rein rechnerisch gut 22.000 Haushalte versorgen.

Wie das Unternehmen mitteilt, spielen im Portfolio von erdgas schwaben regenerative Energien eine

wichtige Rolle. So biete das Unternehmen neben Strom aus 100 Prozent Wasserkraft auch Bioerdgas an.

Vier Anlagen speisen rund 200 Millionen Kilowattstunden Bioerdgas pro Jahr ins vorhandene Erdgasnetz

ein. Außerdem erzeuge erdgas schwaben in einem Biomasse-Heizkraftwerk Strom und Wärme.
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